
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Pforzheimer wöchentliche Nachrichten. 1801-1805
1801

28 (15.7.1801)



Pforzheim er

öchentliche Nachrichten .
Nro . 28. Mittwochs den 15 **» Juli 1801.

Bekanntmachungen .
s

£föonmr unv Lederrverkverfkeigerung .^
Bis Montag den 20 . Juii d- I . Morgens 7
Uhr wird alles , was von der kandMilizan
Montur und Lederwerk noch iw Amt vor -
räthig ist, auf dem Rathhaus zu Dürrmenz
vor gerichtlicher Deputation in offenem Auf¬
streich gegen haare Zahlung verkauft wer¬
den ; wozu Liebhaber eingeladen werden.

fSchäfereyVerlehnung .I Der Schäferey -
Bestand in dem Flecken Göbrichen gehet bis
Michaelis d. I . zu Ende und wird auf dem
Rathhaus daselbst , Samstags den 25 . die¬
ses MonatS auf z Jahre in öffentlicher Ver¬
steigerung verlebnt werden , auf welcher
Schafxrey 200 Stück Schaafe gehalten wer¬
den dürfen .

sDirbstahH Wegen einem in Hofen ,
OberAmtS Leonberg begangenen Diebstals
hat sich Peter Gunfer von Gerbersheim , so
bald der Diebstahl bekannt geworden flüchtig
gemacht . Derselbe ist ungefähr 40 Jahr alt ,
mittlerer Größe , hat schwarze Haare trägt
«inen blauen Rock , ein barchet Wammesund
schwarz lederne Hosen , auch ist derselbe an
seinem krummen Hals zu erkennen . Welches
wegen dessen Aretirung , im Betretungsfall
bekannt gemacht wird . Verordnet bei Ober -
Amt Pforzheim den iz . July 1801.

sAckerlofung .^ Magdalene Iornin von
Eutingen » an Jakob Bauer in Niefern ge -
heuralhet , hat 1 Viertel 35 Ruthen Acker
in den krummenAeckernhiesiger Markunq ne¬
ben Johannes Merkl « und Christoph Lott -
hammer , für 80 fl baar und frei Geld nebst
2 fl Weinkauf , an Jakob Stark in Eutin¬
gen verkauft ; welches zur allenkalflqen
Markungslosung bekannt gemacht wird .
Pforzheim den iz . Juli igoi . Sladtrath .

sGüterVerffeigerrmg .1 Den Färber Chri .
stoph Kienlenfchen Eheleuten dahier sollen
nachbemerkte Güter zu Bezahlung der
Schulden öffentlich verkauft werden , als :
Garten : 1 und ein halb Vrtl . in der Renn¬
felder Gaffe , neben Frau Bürgermeister
Kißling . Aecker in der obern Zellg . Ein
Drittel an 5 Vrtl . im Sommerweg , neben
Kreuzwirth Leibbrand. Ein halbe - an z und
ein halb Vrtl - am Jspringer Weg , neben
Hrn . Kaiser . r Vrtl . beim Schulerberg , ne¬
ben Waldhornwirth kamprecht. 1 und ein
halb Vrtl . am Eistnger Weg , neben Engel -
wirth Lauermann . Die Hälfte «ns und ein
halb Vrtl . hinterm WolfSberg , neben Ge -
häusmacher Gerwig . In der Mittlern Zellg
iVrtl . zehendfrei am Hetzenberg , neben
Karpfenwirth Fühner . 1 und ein halb Vrtl .
bei dem Kreuzstein , neben Ambrosius Ger¬
wig . i und ein halb Vrtl . am BrettemerWeg ,
neben Friedrich Rißle . » Vrtl . bei dem
Kreuzstein , neben Ludwig Aab . i und ein
halb Vrtl . am BrettemerWeg , nebenZieg -
ler Maier . 2 unv ein halb Vrtl . am Krebs¬
pfad neben Michael Katz . s Vrtl . auf dem
Buckenberg , neben Schotten Wittib . In
der untern Zellg , 2 unv ein halb Vrtl . in der
Stickelhelden , neben Schreiner Hörmann ,
1 und ein halb Vrtl . allda neben Joh . Geiger .
2 Vrtl . hinter der Warth , neben Christian
Sattler . Wiesen : i und ein halb Vrtl .
auf den Hohwiesen , neben Hrn . Böhringe »
und Hrn Maier , r und ein halb Vrtl . allda
neben Schiffwirth Teckh und Nonnenmüller
Gerwig . Die Liebhaber hiezu können sich
nächsten Montag Vormittags auf dem Rath ,
haus bei der Steigerung einfinden . Pforz¬
heim den iz . Juli ijjoi .

Bürgermeisteramts
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sHausVerfker'gerang.) Die Erben der

verstorbenen Frau Goldadlerwirth Bübi¬
schen Wittib sind gesonnen die ererbte in
der Brözinger Vorstadt befindliche sehr ge¬
räumige Wirthschaftsbehausung zum gol¬
denen Adler , nebst einer Scheuer , Mon¬
tags den 20. Juli d . I . auf allhiesigem
Rathhaus unter annehmlichen Bedingun¬
gen in Steigerung zu verkaufen , worzu
die Liebhaber auf bemelten Tag Morgens
9 Uhr eingeladen werden . Pforzheim am
7- Juli >8c>l - Stadtschreiberei.

swarnnng .) Im Wochenblatt Nro. 14.
vom 8 . April 1800 wurde das Publikum
schon einmal gewarnt , den Zoll nicht mehr
länger als 24 Stunden anstehen zu lassen,
weil bei einem längern Ausstand nach der
fürstlichen PfundzollOrdnung jeder in die
doppelte Zahlung des Zolls verurtheilt wor¬
den . Da aber dem ungeachtet seit einiger
Zeit diese Verordnung nicht von jedem be¬
obachtet worden ist , so stehet man sich hie-
mit veranlaßt , das hiesige und auswärtige
Publikum hierauf nochmals aufmerksam
zu machen , um sich mit keiner Unwissenheit
dicserwegenentschuldigenzukönnen . Pforz¬
heim den 7. Juli 1801 .

Hauptzoll allhier .
Bei Buchhändler C . F . Müller in Pforz¬

heim sind folgende Bücher zu haben :
Christ (I . t ) noch ein neuer und vorkrefflich

'
er deut¬

scher Stellvertreter des indischen Kvffee oder der
Kaffee von der Erdnuß oder Erdeichel mit illu-
Minuten Kupfern , « . 24 kr.

Christ , Beobachtungen über die beiße und trockene
Witterung des Sommers >8so , ihre Ursachen
und die Mittel , der weitern Zunahme dieses Ue-
bels zuvorzukommen, » . 24 kc -

Lrleichterungsmittel zur Erlernung der französischen
Sprache, » te Lieferung enthält : Lydie de Gersin
ou hist , d 'une jeune Anglaise dehuitaii », 8 . 15 kr .

FvrSptd (W . ) über die Krankbeiren und Schädender
Obst und Forstbäume , nebst der Beschreibung ei¬
nes von ihm erfundenen und bewährten Heilmit¬
tels : a . d - Engl, übers, von G Förster ; ate Ausl ,
mit Anmerkungen von I k. Christ , gr. 8. »oft:.

Huselands guter Rath an Mütter über die phpsische
Erziehung der Kinder , 8. » ; kr.

Lafontaine (2t. ) Leben eines armen LandpredigerS ,
iaB . mit , Littelkupf. » . Vignette, 8- > st- *4ft.

Lohr ( I . A . E ) Elementarbegriffe oder Entwickelung
vieler Begriffe die zur Bestimmtheit im Denken ,
und zu« Verständniß vielgebrauchter Wörter die¬
nen , 8- 2 fl . 48 kr .

Neuigkeiten .
Aus Alexandrien in Aegypten ist endlich

wieder einmal ein Schiff, Lodi , das am
19 . Mai dort abgesegelt war , am 28- Juni
zu Nizza (franz . Seehafen am mittelländi¬
schen Meere , an der Grenze von Italien )
angekommen. „ Vor ihm waren nach und
nach 3 kleine Schiffe von da a-bgegangen ,
von denen aber keins einen franz . Hafen er¬
reicht hat . Damals , am iy . Mai , waren
die Franzosen noch im Besitz von Alexan¬
drien und Cairo ; die Engländer haltenden
Damm des Madieh - Sees durchschnitten ,
(S . 96 ) und das Wasser in den ( südlich
von Alexandrien gelegenen) See Mareo-
tis geleitet , wodurch eine Strecke von ;o
Meilen um Alexandrien unter Wasser ge¬
setzt und die Stellung der Britten bei Abu-
kir , aber auch die der Franzosen bei Alex¬
andrien , fester geworden war General
Nenou befand sich selbst in Alexandrien ,
und seye mit Kriegs - und Mundvorrath
noch für mehrere Jahre versehen. " sDieß
ist alles was die franz . Regierung von mit .
gebrachten Neuigkeiten bekannt gemacht
hat . Hierdurch widerlegt sich das vor ei¬
nem Monath in Italien verbreitete Gerücht
von einem Siege der Franzosen in Aegyp¬
ten und darauf erfolgterWiedereänschiffung
der Britten. Man sieht aber auch daraus,
daß Alexandrien , selbst nach der Unterwer¬
fung des ganzen übrigen Aegyptens , am
letzten in Brittische Hände fallen wird , wo¬
durch aber für die Franzosen nicht viel ge¬
wonnen ist , wenn sie nicht im Stande
sind , eine so ansehnliche Verstärkung nach
Alexandrien zu bringen , die Aegypten
alsdann aufs neue erobern kann. —
Nach einer italienischen Nachricht , die aber
noch Bestätigung bedarf, wäre es dem Ad¬
miral Gantheaume gelungen , der Wach¬
samkeit der Britten zu entgehen und eine
Verstärkung für die Aegyptische Armee auf
der afrikanischen Küste (in der SeeStadt
Derne , zwischen Tripoli und Alexandrien)
ans Land zu fetzen. Allein theils kann
diese Verstärkung nicht so ansehnlich seyn ,
als sie angegeben wird , theils hätte sie
auch von da noch einen weiten Weg durch
eine Sandwüste bis Alexandrien .)
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In London hatte man am 3 . Juli noch

immer keinen später» Bericht von General
Hutehmson (als den vom 22 . Äpr .) dage¬
gen hatte Lord Llgin , der brittische Ge¬
sandte zu Konstantinopel , nach London ge¬
meldet : „ Gen . Hutohinson sei am 8. Mai
mrt 4o<do Britten und 4000 Türken gegen
Ramanie aufgebrochen , nach einem Ge¬
fecht am 9 . hätten sich die 2000 daselbstver¬
schanzten Franzosen Nachts nach Cairo zu¬
rückgezogen (© • io8 ) , worauf das Fort
Ramatiie mit einigen 100 Franzosen sich am
io . ergeben habe und Hutchinson näher ge¬
gen Cairo aufgebrochen sey . Der Großve¬
zier seye damals 4 Meilen nordöstlich von
dieser Hauptstadt des mittleren Aegyptens
zu el Hanka (oder Heliopolis , wo er am
20. Merz lSoo vom General Kleber « rfdbla*
gen worden war) gestanden . Eine Verstär¬
kung von mehreren 1000 dritten sey < m 6 .
Mai zu Abukir gelandet . " Seitdem hat
mkn tn Teutschland noch weitere Berichte
aus Constantinopel , nach denen die Fran¬
zosen in Cairo dem Großvezier entgcgenge-
rückt , aber mit Verlust zurückgeschlagen
worden seyen . (Ob und wie lange sie sich
in Cairo und nach dessen Verlust noch etwa
in OberAegvpten würden halten können ,
mußte theils von der Stimmung der Ein¬
wohner von Cairo , theils von der deS Nll-
rad-Bey abhängen ; von Alexandrien waren
sie seit dem Verlust von Ramsme , ganz ab¬
geschnitten .)

Am 17. Juni segelte die Fregatte Anson
aus Portsmouth , sie hat 100,000 ptz Ster¬
linge ( l Miss . Gulden) baareü Geld am
Bord , die sie als Sold für die Armee nach
Aegypten bringt. Seit man in London
Nachricht von dem blutigen Treffen vom
2r . Merz hat , sind nach und nach 10,000
Mann Verstärkung «ach Aegypten aus Eng¬
land und Irland abgeschickt worden.

Admiral Pole war am 17 . Juni in der
OstSee angekommen um an Nelsons Stelle
das Commando über die dortige Brittische
Flotte zu übernehmen . (S - 97.) Nelson
gieng darauf am 19. durch den Sund zu¬
rück , kam am 29. Juni zu Yarmouth und
am 1 . Juli zu London an . (DieHofzeitung
hatte nach NelfonS Bericht über das Tref¬
fen bei Kopenhagen am 2. April , den brit-
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tischen Verlust zu 254 Tod len und 689 Ver¬
wundeten angegeben. Nun hat aber Hyäe
Parker , der von den Ministern weniger be¬
günstiget wird und vergeblich ein Kriegsge¬
richt zu Untersuchung seines Betragen -
während seines OberCommando 's in der
OstSee verlangt hat, bekannt gemacht, daß
der brittische Verlust am 2. April in der
Thal 2655 a» Tobten und Verwundetenbe¬
tragen habe ; — und hieran glaubt mau
nun einen Maßstab zu Würdigung der offi-
ciellen Angaben des eigenen Verlustes ge¬
funden zu haben .)

Am 3 . Juli kam Merry in Calais an, die¬
ser löst den Capitain Cottes ab , der sich
schon mehrere Jahre zu Paris anfhielt ,
als brittifcher Eommiffar für die Auswechs¬
lung der Kriegsgefangenen . Man glaubte,
IVIeny habe auch einige Vollmachten zu
Friedensunkerhandlungen, ( wenigstens
wünscht man eS .)

Am 2. Juli kam Carnot ( 1795 bis 97
Direktor unvi8oo Kriegsministcr ) und des¬
sen Bruder ( General Genie - Inspektor )
in Brüßel an, von wo er sich nach Amsterdam
begeben sollte . Seine Reise schien auf die
Rüstungen gegen Großbritannien , aufden
Fall , wenn der Friede nicht zn Stande kom¬
men sollte , Bezug zu haben. (Carnot hat¬
te im Oct . 1800 , nach der Convention von
Hohenlinden , die KriegöministerStelle nie¬
dergelegt , und sich aufs Land begeben, seit
etwa einem Monat war er aber wieder nach
Paris gekommen und zu den Berathschla-
gungen zwischen Bonaparte und ülorean ge¬
zogen worden ) Augereau , Obcrgenerak der
französ. und baravischen Truppen , war am
2Z. Juni von Haag nach Paris gereist und
am 1 . Juli daselbst angekommen. Aus
Havre (am Auvstuß der Seine) find 011129 .
Juni früh nach Mitternachtg .; kleine KriegS -
Fadrzeuge, nemlich 31 Kanonierböte, 6
KanonenSchaluppen und 6 Penifchen aus¬
gelaufen , ohne von den dort kreuzenden
brittifchen Schiffen bemerkt zu werden . Sie
steuerten längs den Küsten nordwärts über
Fecamp , Dieppe , Boulogne , und schienen
nach Dünkirchen bestimmt .

Am 17 . Juny ist zu St . Petersburg ein Frie¬
densvertrag zwischen Rußland und G r 0 ß-
b r i t t a n i e n unterschrieben worden.
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Am 2. Jul . sind die Sitzungen des britti-

schen ReichS .Parlamentö für diesen Sommer
gefthloßen worden.

Die Königin von Preußen hat am 29 . Juni
einen Prinzengebohren .

Am r . Juli sind , zum Erstaunen der Bay¬
ern , 5000 Mann östreichischer Truppen in
die obere Pfalz eingerückl, und darauf bay¬
rische Truppen über Regensburg nach Am¬
berg aufgebrochen . Andere Pfalzbayrische
Truppen sind im Monat Jum aus Bayern
abmarschirt , um sich wieder als Garnison
nach Mannheim und andere Orte der rhei¬
nischen Pfalz zu begeben , wo sie zumTheil
schon angekommen sind .

Aus der Reichsstadt Bremen sind die
Preußischen Truppen am 4 . Juli abgezo¬
gen ; sie waren seit 14 . April daselbst gele¬
gen ., und begaben sich nach der (Hanövri -
schen ) Grafschaft Hoya ; zur Räumung deS
Kurfürstenthums Hanover machen die Preu¬
ßen noch keine Anstalten .

Am 14. Juni ist in den Bergen des Al -
gau

's (in OberSchwaben ) von Salzburg ,
Steyermark , Tyrol , der Schweiz und im
Wasgau ( im Elsaß ) ein zum Theil z Schuhe
tiefer Schnee gefallen , und dadurch in Ty¬
rol und der Schweiz viel kleines Vieh und
Schaafe , die schon auf den Bergen waren ,
und nicht mehr zurück konnten , umgekommen .

DaS Blühen der Reben in unserm Ober -
Amt Pforzheim ist nach Wunsch » orüber-
gegangen , die Trauben hängen sich zum

Theil schon , was sonst erst um Jakobi ge¬
schieht. Bleibt die Witterung ferner gün¬
stig , so darf man nach einer mäßigen
Schätzung 2000 Fuder WeinErwachs dieß
Jahr im Oberamt Pforzheim erwarten .

Bon dem mit dem vorigen Wochenblatt
ausgegebenen , auf Kosten der Lesegellschaft
besonders gedruckten Bogen zur Empfeh¬
lung der Milchblattern , sind auch auf Ver¬
langen rooo Abdrücke für das OAmt Hoch¬
berg und 50a für das OAmt Röteln , in al¬
lem Z500 Abdrücke gemacht worden . Wer
noch Lxemplarien für sich oder zur Austhei -
lung an Bekannte zu haben wünscht, wird
ersucht, diese bei mir ablangen zu lassen . Z .(Beb . Den 7 . Juli . Martin , V . Johann
Scheufele , B . und Webermeister . Den 7.
Christian Andreas , V . Johannes Mohrlock,
B - und Uhrenmacher . Den 9 . Koroline
Dorothee Friderike , B . Christoph Mürrle ,B . und Uhrenmacher.

Rop . Den 12 . Juli . Abraham Breiting ,
Echnallenmqcher dahier , mit Christine Re -
gine Schoberin , (Joh . Fried . Schobers , B -
und Nadlers dahier , und weil . Christine
Regine Scherlin ehel . erz Tochter . )

Gest . Den 9 . Juli . Katharine Marga «
reth , V . Ferdinand Weber , B . und Kro-
nenwirth , an eine « Steckfluß , alt 1 I . 7M . 19 T . Den 12 . Jakob Ludwig Chri¬
stoph , V . Joh . Michael Elsäser , B . und
Bauer , an Gichtern , alt iv Tage .

sRaufdaus . ) Vorige Woche wurden rsz . Säcke Kernen eingeführt , 87 . Malter »er¬
kauft , und 6z Säcke blieben aufgestellt .

§ . Marktpreise am n . Jul » rstor .

Frachtpreis « : sti kr. Allerlev Virtual » « : kr. Brod Taxe : P . r . FlrischTare : kr . i
Körn ob. Roggen d . S 44 Butter ^ . . . 18 . Schwarze « Bivd
Älter Kernen . . is 8 24 RindtLymatz # * t 9 *2. derkcibju » 2 kr . Ochsenfleisch ^ ♦ » « l ° j
Neuer — • • 8 Schweinetch s - - , 24. bL !t r 12 Kubfieisch /
Gewischte Frucht W Lichter «ezog . ) dasPs 26 — — zu « kr. 2 22 Rrnkfl ifch z - - 8
« aber . j * » * ' - gegoff.l - - 28 Weiße « Brod der Kalbfleisch ^da« Pf 7

« r . i . - rlGaife . . ♦ *1 * * * 22 kaibwükr . bält 2 8 Ha ,« meist. J , , , 9
Erbsen . , da« Sri . — — Unschiitt . . / - - . 18- 20 — — zuakr . 1 26 Schwewefl \ « » » 10

! kmten . . t - - - - — r— Eper r Stück - - - 4 Sml b 4). zu 2 kl J
! Wicken - - - - - Grunddirn d . Sri . -

- J Hallen - - <7

Diese wöchentliche Nachrichten kosten 4; kr . baibjö- rlech m Vorausbezahlung.
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